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Werke, in dem Wohnhause des Riemers Frölich
 Nr. 701 am Markte, öffentlich an die Meistbietenden

versteigert werden, welches hierdurch bekannt gemacht
wird. Cassel, am 14. Mai 1821.

Eöert, Regierungs-Sccretarius,
vermöge Auftrags Kurfürstl. Regierung.

18. Montag den 21. Mai dl I. sollen in der Frank
furter Straße Nr. 23 die nachstehend verzeichneten,
besonders gut erhaltenen, modernen Meubles und
Effecten verauctionirt werden, als: Mahagoni-Se-
cretaire, Commoden und Tische, ferner Spiegel,
Sophas, Stühle, eine Parthie Silber" Geschirr,
Tischzeug, Glas, Porcellain, Kupfer, Messing und
sonstige Effecten. Am Ende der Auction sollen eine
Parthie Bücher, aus mehreren wissenschaftlichen
Fächern, deutschen und französischen Inhalts, verkauft
werden. Die erstandenen Sachen müssen am Ende
der Auction sogleich abgeholt und bezahlt werden.

Cassel, den 14. Mai 1821.
19 . Daß ich meine Wohnung verändert und das vor-

hinnige Koppensche Haus, Nr. 77 in der Martini
straße, kürzlich bezogen habe, mache ich einem geehr
ten Publicum bekannt. Zugleich empfehle ich mich
aufs Neue mit allen Sorten moderner Meublenf so
wohl in Mahagonie- als Kirschholz.

Schreinermeifter Adalbert Schäfer,
Martinistraße Nr. 77^

20. Es sucht Jemand in eine Küche. auf den Heerd
eine eiserne Platte mit Caftroll-Löchern und dazu
gehörige kupferne Kochgeschirre, zu kaufen; man
kann sich oben am Markt in Nr. 692 melden.

21. Da die Ziehung der Itcn Classe 66ster Lotterie
künftigen Montag den Listen dieses Monats in dem
Ziehungssaale des hiesigen reformirten Waisenhauses
vorgenommen wird; so wird solches dem Publicum,
um derselben nach Belieben beiwohnen zu können,
hierdurch bekannt gemacht. Cassel, am 16. Mai 1821.

Kurf. Hess. Lotterie - Direction daselbst.
22. Ein viertel Loos von Nr. 6326, zur 66sten hiesigen

Lotterie ister Classe, ist verloren gegangen, vor dessen
Ankauf gewarnt wird.

23. Montags den Listen d. M., von Nachmittags
2 Uhr an, sollen in der Wohnung des Hrn. Pro

kurators Cuhn, in der Schloßstraße Nr. 168, aller
lei Hausgeräthe, entbehrliches Leinen, Flachs, wie
auch eine Stubcnuhr, meistbietend und gegen sofor
tige baare Bezahlung verkauft werden.

D e d o l p h, Regierungs-Procurator.
24. Bescheid in Sachen, die Mortification einer von

Jost Peter Noll und dessen Ehefrau, Anne Marthe,
gàne Wollenhaupt,, zu Großallmerode am 4. Julii
1785 vor dasigem Stadtgericht dem Rathsverwandten

Johannes Casselmann, moclo dessen Schwiegersohn,
Conrad Wenzeldchicr, über ein Capital von 100 Rthlr.
ausgestellten Obligation betreffend. — Wird nun-

dre von weiland Jost Peter Noll und dessen

Ehefrau, Anne Marthe, geborne Wollenhaupt da-
ï lC&lt;&gt;' r"° r ^ cm vormaligen hiesigen Stadtgericht am
4.^uru ¡786 dem Rathsverwandten Johannes Cassel-
marm, modo dessen Schwiegersohn, Conrad Wen

zel hierselbst, über ein erborgtes Capital von 100 Rthlr.
ausgestellte Obligation hierdurch mortisicirt, jeder
etwaige Anspruch an derselben für erloschen, und
der dadurch constitnirtePfand?Nexus für aufgehoben
erklärt, und soll die darüber geschehene Eintragung
im General-Wehrschafts- und Hypottzekenbuch,
sobald von der Jmplorantin die geschehene öffentliche
Bekanntmachung dieses Erkenntnisses nachgewiesen
seyn wird, gelöscht wprden.

krön. Großallmerode, am 16. November 1826.
von Nordeck.

Für die Ausfertigung : Ungewitter, Amts^Act.
26. Dem verehrten hiesigen Publicum, so wiö meinen

auswärtigen Freunden und Bekannten, habe ich die
Ehre hiermit anzuzeigen, daß ich den vollständigen
Verkauf von ächt Englischem Mehl in vier Sorten,
so wie auch von Gries, Braunmehl und Waitzen-
Kleie, aufs billigste besorge. Mögte man mich als
Anfänger des Zutrauens, dessen meine feelige Mut
ter, unter dem Namen, die englische Müllerin,
bekannt, stets genoß, auch würdigen, so würde
man mich zum wärmsten Dank verpflichten, und ich
mich immer rnehr zu beeifern suchen, solches zu ver
dienen. Meine Wohnung ist in der Sä-lofistraße in
dem ehemaligen Martinschcn Handlungshaus Nr. 164.

Johann Carl Martin Schneider.
26. Vom besten gereinigten frischen Seegras, zum

Ausstopfen der Betten, Stühle, Sophas :c.,^ habe
ich jetzt neuen Vorrath bekommen, welches ich zu
den billigsten Preisen verkaufe, und denen hiermit
zur Nachricht anzeige, die seit kurzem bei mir darnach
fragen ließen. Theodor.Köster,

in Hannoversch Münden.
27. Freitag den 1. Junii, Vormittags 10 Uhr, sollen

die vorrathig Königlich Preußischen Getraide-Gefalle
der hiesigen Hardehauser Receptur, als: 70 Viertel
Korn, 62 Viertel 6§ Metzen Hafer, einige Viertel
Walzen, Gerste und Molterkorn, meistbietend von
Unterzeichnetem verkauft werden, welches Kauflusti

 gen mit dem Bemerken zur Nachricht dient, daß bei
annehmlichen Geboten der Zuschlag sogleich ertheilt
wird. Fritzlar, den 14. Mai 1821.

H o m b e r g.

28. Montags den 30. April, früh, als ich meine Haus
thür öffnete, war mir ein Bierfaß mit eisernen Rei
fen vor dieselbe gestellt; da sich nun bis jetzt noch

Niemand zu dem Fasse gemeldet hat, so mache ich
solches auf diesem Wege hiermit bekannt, damit der
Eigenthümer, nach richtigem Beweist, dasselbe gegen
die Bekanntmachungsgebuhren wieder erhalten kann.

E. I a c o b i, Bändermeistcr.
29. Ich warne hiermit Jedermann, Niemanden, es

mag seyn wer es wolle, auf meinen Namen etwas
zu borgen, indem ich für nichts hafte.

W. Witt ich seel. Witwe.
30. Ein Clavier, für Anfänger, ist billigen Preises zu

verkaufen, am Markt in Nr. 637.

31. Inder obernCarlsftraßeNr. 78, inderBehausung
 der Frau v Rottberg, eine Treppe hoch , werden alle

Sorten Strohhüthe von bester Qualität gewaschen.
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